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HEIDELBERG
Körperwelten-Museum, Poststraße 36/5, „Die
Grasbeißerbande“, täglich 10-18 Uhr.

Völkerkundemuseum, Hauptstraße 235, „BEL-
LA! Nonplusultra! Greetings from Heidel-
berg“ (bis 22. Juni), „The Art of Cosplay -
#JapanEdition“ (bis 31. August) und
„Sammlung Boldt - Turmenischer
Schmuck“ Sonderausstellung (bis 2. No-
vember), Mi-Sa 14-18 Uhr, So & Feiertag
11-18 Uhr.

Kurpfälzisches Museum, Hauptstraße 97, Aus-
stellung „Auf Rembrandts Spuren“ (bis 29.
Juni), Di-So 10-18 Uhr.

Museum Haus Cajeth, Haspelgasse 12, Matthias
Maaß: „fragil - poetisch - abgründig“ (bis 3.
Juli), Mo-Fr 11-17 Uhr, Sa 12-16 Uhr.

Heidelberg iT, Kurpfalzring 110, „Artme!“,
Bilder und Werke von Reinhold Braun (bis
31. Juli), Mo-Fr 8-17 Uhr.

Mark Twain Center, Römerstr. 162, Daueraus-
stellung „Heidelberg und die USA - Ge-
schichte und Gegenwart der transatlanti-
schen Beziehungen“, Mi-So 13-18 Uhr.

Sammlung Prinzhorn, Voßstr. 2, Ausstellung
NORMAL#VERRÜCKT (bis 28. September),
Di-So 11-17 Uhr.

Uuuhmami, Eppelheimer Str.50, „Unique“
von Sabrina Ferwagner, Carmen Monika
Schlund und Johanna Schmotzle (bis 6.
September), Mo-Do 17-22.30 Uhr, Fr/Sa 17-
23.30 Uhr.

Galerie Marianne Heller, Friedrich-Ebert-An-
lage 2, „Metamorphosen einer Schale“ von
Wasinburee, Thailand (bis 14. Juni), Di-Fr
11-13 Uhr und 14.30-18 Uhr, Sa 11-16 Uhr.

Gedok-Galerie, Römerstr. 22, „ Zelluläre Wel-
ten - Eine Reise mit dem Blick durch das
Mikroskop“, Kunst von Ayelén Valko (bis
27. Juni), Do/Fr 16-19 Uhr, So 11-14 Uhr.

Friedrich-Ebert-Haus, Pfaffengasse 18, „Eberts
Erbe - Eine Demokratie mit Perspektiven“,
(bis 23. November), Di-Fr 9-18 Uhr, Sa/So
10-18 Uhr.

Kunstverein, Hauptstr. 97, „Rhea Dillon | Ge-
stural Poethics“ (bis 7. September), Eröff-
nung: 14. Juni um 18 Uhr, Di-So 11-18 Uhr,
Mo/Do geschlossen.

MANNHEIM
Reiss-Engelhorn-Museen, Sonderausstellung
„Essen und Trinken“ (Museum Weltkultu-
ren D5, bis 27. Juli), „Zum Wohl! Gläserne
Trinkgeschichten“ (bis 6. Juli), und Gabriele
Galimberti: „In Her Kitchen“ (bis 6. Juli
Zephyr, C4, 12),12 Di-So 10-17 Uhr.

Technoseum, Museumsstraße 1, Geschichte
der Industrialisierung als eine Geschichte
von Technik und Arbeit - vom 18. Jahrhun-
dert bis in die Jetztzeit“, Di-So 9-17 Uhr.

Kunsthalle, Friedrichsplatz 4, Ju Young Kim:
„Incognito Apartment“ (bis 24. September
im Studio) Karl Bertsch (bis 1. Juni), Di-So
10-18 Uhr, Do 10-20 Uhr.

Marchivum, Archivplatz 1, Sonderausstellung
„… ein Segen zu werden für die Mensch-
heit…“ Der Jüdische Orden B’nai B’rith in
Frankfurt a.M. und die August-Lamey-Loge
in Mannheim (bis 22. Juni), Di, Do-So 10-18
Uhr, Mi 10-20 Uhr.

BAD RAPPENAU
Wasserschloss, Hinterm Schloss 1, Passepar-
tout: „Überall hindurch“, Ausstellung von
Jacqueline Santos de Freitas (bis 22. Juni),
So 13-18 Uhr.

BADWIMPFEN
Städtische Galerie im Alten Spital, Hauptstr. 45,
„grow on“, Ausstellung von Caroline Laen-
gerer (bis 15. Juni), täglich 10-12 Uhr und
14-17 Uhr.

DOSSENHEIM
Museumsscheuer, Rathausstr. 47, „Farbe be-
kennen“ von Elvira Dick - Malerei, Colla-
gen, Filz (bis 15. Juli), jeden dritten Sonntag
des Monats von 14-17 Uhr.

FRANKENTHAL
Kunsthaus, Mina-Karcher-Platz 42a, Perron
Kunstpreis der Stadt Frankenthal (bis 15.
Juni), Mi-Sa 14-18 Uhr, So 11-18 Uhr.

GUNDELSHEIM
Siebenbürgisches Museum, Schlossstraße 28,
Sonderausstellung „Ágnes Lörincz. Ver-
dichtete Zeit – Handarbeit.“ (bis 14. Sep-
tember), Di-So/Feiertag 11-17 Uhr.

HEILBRONN
Museum im Deutschhof, Deutschhofstraße 6,
Gewalt Krieg Zerstörung oder Kein Frieden
Nirgendwo - Zum 80. Jahrestag der Luft-
angriffe auf die Stadt Heilbronn am 4. De-
zember 1944 (bis 27. Juli), Di 10-19 Uhr, Mi-
So, Feiertag 10-17 Uhr.

Kunsthalle Vogelmann, Allee 28, Elfriede Loh-
se-Wächtler „Ich als Irrwisch“ (bis 2. No-
vember), Di-So 11-17 Uhr, Do 11-19 Uhr.

HEMSBACH
Gewölbekeller im Rathaus, Schlossgasse 41,
„Könige, Bürger andere Menschen“, Malerei
von Kurt Adam Arnold (bis 11. Juli), Mo-Fr
8.30-12 Uhr, Di 14-15.30 Uhr, Do 14-18
Uhr.

LADENBURG
Kunstverein, Hauptstraße 6, Ausstellung von
Friedericke Metzger (bis 29. Juni), Fr-So 15-
18 Uhr.

LEIMEN
Bettendorffsche Galerie Im Schlossgarten Gau-
angelloch, Marisa Vola: „Algerien und an-
derswo“ (bis 6. Juli), Fr/Sa 14.30-18 Uhr,
So/Feiertag 12-18 Uhr.

Alte Zigarrenfabrik, Theodor-Heuss-Straße 41,
„Radiale - Kunst im Kreis“ von Arthur
Bauer, István Csáki, Markus Gehrig

Jolanda Hahn und Katharina Weidauer (bis
22. Juni), So 14-17 Uhr.

LUDWIGSHAFEN
Wilhelm-Hack-Museum, Berliner Str. 23, „Our
Voices. Auf den Spuren Bildender Künstle-
rinnen. 75 Jahre Deutscher Künstlerbund“,
(bis 14. September) und „Vom Klang der
Bilder“ (bis 20. September 2026), Di/Mi/Fr
11-18 Uhr, Do 11-20 Uhr, Sa/So/Feiertage
10-18 Uhr.

MOSBACH
Altes Schlachthaus, Unterm Haubenstein,
„Ausfliegen. Und zwar zu Fuss“, Zeichnun-
gen von Esther Ernst (bis 22. Juni),
Do/Sa/So/Feiertag 14-18 Uhr.

NECKARGEMÜND

Kommandantenhaus Dilsberg, Burghofweg 3a,
Radiale - Kunst am Grünen Hang (bis April
2026 Außengelände) und Ausstellung Ra-
diale - Kunst am Grünen Hang von Fatma
Biber-Born, Alexander Horn, Elisabeth
Kamps, Daniel Schoa und Paul Schuseil (bis
15. Juni), Sa/So 14-17 Uhr.

Villa Menzer, Dilsberger Str. 2, Kunst in der
Villa: „Stadt-Land-Farbe“, Malerei von Ti-
ne Arlt, Ulrike Bross und Regina Schonath-
Goltz (bis 13. Juli), Sa/So/Feiertag 14-18
Uhr.

Museum im Alten Rathaus, Hauptstr. 25, Son-
derausstellung „Gezähnt, geflügelt, gefähr-
det: Eine Foto-Ausstellung zu Libellen zwi-
schen Kunst und Klimawandel“ mit Fotos
von Claus Herboth und Michael Post (bis 20.
Juli), Sa 10-16 Uhr, So 11-17 Uhr.

NECKARSULM
Deutsches Zweirad- und NSU-Museum, Urban-
straße 9 - 11, Sonderausstellung „Made in
Italy - Passione, Emozione, Innovazione“
(bis Mai 2026), Di-So/Feiertag 10-17 Uhr.

SCHÖNAU
Museum Hühnerfautei, Klosterstraße 4, „Klos-
ter- und Stadtgeschichte“, Daueraustellung,
So 15-18 Uhr.

SCHRIESHEIM
Museum Théo Kerg , Talstr. 52, Ausstellung
Joseph Stephan Wurmer „Freilegungen“/
Holzarbeiten (bis 6. Juli), Sa/Sa 14-17 Uhr.

SCHWETZINGEN
Xylon Museum+Werkstätte, Kronenstraße 17,
Schulkunstprojekt „Alles im grünen Be-
reich?“ - Wenn Kunst Denkanstöße gibt“
(bis 22. Juni), Sa/So 14-17 Uhr.

Schloss Orangerie, „Société noblesse“ von Lars
Teichmann (bis 7. Juli), täglich 9-16 Uhr.

SINSHEIM
Fördertechnik Museum, Untere Au 4, Di-So 10-
18 Uhr.

Stadtmuseum, Hauptstr. 92, Ausstellung zum
350. Jahrestag der Schlacht bei Sinsheim,
Dauerausstellung, Mo-Fr 10-17 Uhr, Sa 10-
13 Uhr.

Technik Museum, Eberhard-Layher-Straße 1,
„Faszination Tuning - VW vs. Opel“, Mo-Fr
9-18 Uhr, Sa/So 9-19 Uhr.

Friedrich der Große-Museum, Lerchenneststraße
18, 1975 - 2025, 50 Jahre Museumshof Ler-
chennest, Eröffnungs-Impressionen,
So/Feiertag 14-16.30 Uhr.

SPEYER
Technik Museum, Am Technik Museum 1, Mo-
Fr 9-18 Uhr, Sa/So 9-19 Uhr.

Historisches Museum der Pfalz, Domplatz 4,
„Caesar & Kleopatra“ (bis 26. Oktober), Di-
So/Feiertag 10- 18 Uhr.

WALLDORF
Ehem. Synagoge, Albert-Fritz-Straße 7, Ra-
diale - Kunst im Kreis von Anna Siebert (bis
29. Juni), Sa/So 14-17 Uhr.

Alte Apotheke, Hauptstr. 47, Radiale - Kunst
im Kreis von Marianne Kaerner, Katrin
Nicklas, Lena Reutter und Elke Weickelt
(bis 29. Juni), So/Feiertag 14-18 Uhr.

WEINHEIM
Galerie Klüber, Hauptstr. 58, Ausstellung
„Easy Breathing in Caesura“ von Birgid
Helmy, Skulptur, und Joeggu Hossmann,
Malerei (bis 17. Juni), Di-Fr 10-18 Uhr, Sa
10-15 Uhr.

Museum der Stadt, Amtsgasse 2, „Flotte Lotte“
und Co. - Kochen. Küche: Ausstellung zur
Alltagsgeschichte (bis 30. Dezember), Di-
Do/Sa 14-17 Uhr, So 10-17 Uhr.

WIESLOCH
Palatin, Ringstr. 17 - 19, Ausstellung „Der
Traum vom Paradies“ (bis 31. August), ge-
öffnet während der allgemeinen Hotelöff-
nungszeiten.

AUSSTELLUNGSTIPP: „MONUMENTALE SKULPTUREN“

Heidelberg. (liwi) Bei der Neugestal-
tung der Außenanlagen der Orthopädi-
schen Universitätsklinik in Schlierbach
wurde 1995 ein Naturpark angelegt. Der
damalige Direktor Prof. Dr. med. Horst
Cotta hatte die Idee, Skulpturen nam-
hafter Künstler in dem neuen Parkge-
lände auszustellen, um für Patienten und
Besuchern der Klinik einen Raum mit
moderner Kunst zu schaffen: zur Be-
sinnung und zur Begleitung während der
medizinischen Behandlungen. In der
diesjährigen Sonderausstellung sind
fünf Freilandskulpturen des internatio-
nal bedeutenden Bildhauers Tony Cragg
zu sehen, der sie erstmals öffentlich in
der Metropolregion präsentiert.

Sie entstanden in den Jahren 1997 bis
2020 und zeigen die Schaffensphasen des
Künstlers. In ihren kraftvollen Formen
treten die Werke in eine sich ständig än-
dernde Wechselwirkung. Die Materialien
Bronze, Stahl und Holz verändern sich
durch das Spiel des Lichts, durch „Be-
wegungen“ und Strukturveränderungen
(vor allem bei Regen!) und beziehen die

Betrachter in ihre schon fast magischen
Strukturen mit ein. Gleichzeitig verbrei-
ten sie Ruhe und die Möglichkeit, die Ge-
danken spürbar fließen zu lassen.

i Info

Sonderausstellung bis 15. Oktober 2025.
Skulpturenpark Heidelberg, Orthopädische
Universitätsklinik, Schlierbacher Landstra-
ße 200a, 69118 Heidelberg. Eintritt ist frei.

Ein Werk Tony Craggs. Foto: liwi


